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Jahreshaupt- 
versammlung
                                             

Liebe Mitglieder des Bürgervereins 
Grunern,

unsere Satzung sieht vor, dass die 
Jahreshauptversammlung im ersten 
Kalendervierteljahr des Jahres 
stattzufinden hat (§ 12, Abs. 1).  
Die Auswirkungen der Corona-
Pandemie betreffen nun auch im 
Jahr 2021 unsere ursprünglich 
für das Frühjahr geplante 
Jahreshauptversammlung.  
Diese müssen wir leider absagen. 

Wir haben uns zu diesem Schritt 
entschlossen, da bei einer größeren 
Veranstaltung eine erhebliche Erhöhung 
der Ansteckungsgefahr vorliegt und bei 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
mögliche Risikofaktoren, die sich z. B. 
aus dem Alter ergeben können, zu 
berücksichtigen sind.  
Der Vorstand ist zum Ergebnis 
gekommen, dass es vor allem für den 
Schutz der Mitglieder entscheidend 
darauf ankommt, diese keinen 
unnötigen Risiken auszusetzen. 
Es ist zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
sinnvoll, einen neuen Termin 
festzulegen.  
Sollten die Rahmenbedingungen, 
die die Ausführung einer 
Jahreshauptversammlung ermöglichen, 
wieder stimmen, werden wir diese 
selbstverständlich nachholen. 
Voraussichtlich wird dies im Herbst der 
Fall sein.

Wir hoffen auf ein baldiges Wieder-
sehen und wünschen Ihnen alles Gute. 

Bleiben Sie gesund!

Achim Breit
für den gesamten Vorstand des 
Bürgervereins Grunern

Eine Auswahl unseres Sortiments finden Sie im Dorfladen Grunern.
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Aktuelles zum Bürgercafé 
im Alten Rathaus
                                             

Der Bürgerverein plant zusammen mit dem Dorfladen ein 
Bürgercafé im Alten Rathaus. Damit möchten wir für alle 
Bürgerinnen und Bürger in Grunern einen Ort der Begegnung 
schaffen. In unserer Jahreshauptversammlung 2020 haben 
wir darüber berichtet.

Für eine Nutzung als Bürgercafé sind einige Umbauten am 
Alten Rathaus notwendig. Es muss ein behindertengerechter 
Eingang geschaffen werden, die Toiletten sind in die Jahre 
gekommen und müssen saniert sowie behindertengerecht 
umgebaut werden. Es ist also einiges zu tun. Aufgrund 
erster Planungen rechnen wir mit einem Kostenvolumen 
von insgesamt 100.000 Euro. Am 24. Februar 2021 
hat der Gemeinderat in einer öffentlichen Sitzung der 
Finanzierung zugestimmt. Da die Fördermittel aus dem 
„Entwicklungsprogramm ländlicher Raum (ELR)“ geringer 
ausfielen als erwartet, entstand eine Lücke von 24.800 Eu-
ro. Die Stadt Staufen übernimmt davon 10.000 Euro. Der 
Bürgerverein und der Dorfladen steuern weitere 10.000 Euro 
aus Eigenmitteln und Spenden bei. Den Rest hoffen wir, 
über weitere Fördermittel aufbringen zu können.

Deshalb bitten wir Sie, das Projekt mit einer Spende zu 
unterstützen. Jeder Betrag ist willkommen. 
Unser Spendenkonto: Bürgerverein Grunern e. V.:  
IBAN: DE62 6805 2328 0009 3106 40
Verwendungszweck: Altes Rathaus
(Spenden an den Bürgerverein sind gemeinnützig, und damit 
voll von der Steuer absetzbar.)

Das Alte Rathaus soll ein Treffpunkt für Jung und Alt in 
Grunern werden. In der Bürgerbefragung wünschten 
sich mehr als 50 Prozent der Befragten einen solchen Ort 
der Begegnung. Gemeinsam mit dem Dorfladen können 
wir diese Wünsche jetzt verwirklichen. Parallel zu den 
Umbaumaßnahmen möchten wir ein Konzept für das Alte 
Rathaus entwickeln und Unterstützerinnen und Unterstützer 
für die Umsetzung gewinnen. In einem Ideen-Workshop 
wollen wir Ideen sammeln und anschließend ausarbeiten. Ob 
dieser Workshop digital oder persönlich stattfindet, wissen 
wir heute noch nicht. Das hängt vom Infektionsgeschehen ab. 

Für den Workshop suchen wir Bürgerinnen und Bürger, die 
mitarbeiten möchten und bereit sind, bei der Umsetzung 
aktiv mitzuwirken. 
Wenn Sie mitmachen möchten, schreiben Sie uns eine 
E-Mail. Wir laden Sie ein, sobald ein Termin für den ersten 
Workshop feststeht.
E-Mail-Adresse: kontakt@grunern.de

Wir freuen uns auf dieses Projekt und Ihre Unterstützung!

Der Vorstand des Bürgervereins

Wir hoffen auf ein baldiges Wieder sehen und wünschen 
Ihnen alles Gute. 
Bleiben Sie gesund!
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Schelmo Narro!!!
                                             

So schallte es auch in diesem Jahr am 
Fasnachtsfreitag vom Dorfplatz her.
Ein paar närrische Frauen hatten sich 
auf den Weg gemacht und viele Körbe 
randvoll mit Fasnachtstüten für die 
Kinder mitgebracht.
Jedes vorbeikommende Kind, ob mini, 
mittel oder groß, durfte sich eine 
„Tüte voller Fasnacht“ schnappen, für 
die eigene kleine Fasnachtsparty zu 
Hause. In den 80 (!) Tüten (und wir 
hätten noch einige mehr verteilen 
können) befanden sich Luftschlangen, 
Luftballons, Bastelvorschläge und 
-zubehör sowie jede Menge Süßkram. 
Auch eine eigens erstellte Playlist 
mit vielen Gute-Laune-Hits wurde 
dazugepackt.
Bei dieser „Fasnet to go“ musste 
sich der eine oder die andere 
gar anstrengen, um an eine Tüte 
zu kommen. An der Treppe zum 
Bürgerhaus hingen Körbe herunter, 
allerdings bewegten sich diese 
mitunter, sodass gesprungen oder 
hinterhergehechtet werden musste. Ein 
riesiger Spaß, vor allem für die Narren, 
die oben standen.
Zur Belohnung gab's Gutzele, die 
in diesem Jahr für jedes einzelne 
Kind geworfen wurden. So hatte die 
Fasnacht 2021 etwas Gutes – dieses 
Jahr schnappte dir niemand deine 
Gutzele weg! 

Wir freuen uns schon auf die 
Fasnachtsparty im nächsten Jahr.

Schelmo Narro!!!

Euer Team der Grunerner Kinderfasnet

Liebes Team der 
Grunerner Kinderfasnet

Herzlichen Dank für 
euren großen Einsatz 
und eure Mühe und v.a. 
dafür, dass ihr den Kids 
eine Gelegenheit zum 
Verkleiden gegeben 
habt, einen Tag gute 
Fasnetslaune verbreitet 
und trotz Corona die 
Fasnetszeit ein bisschen 
bunter gemacht habt! Es 
war wirklich eine tolle 
Aktion!

Euer Vorstand

Fotos: Grunerner Kinderfasnet
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Ortsputzete
                                             

Grunernerinnen und Grunerner,

so wie es aussieht, wird sich aufgrund der aktuellen 
Infektionszahlen kaum eine Möglichkeit zur Durchführung 
einer organisierten Ortsputzete ergeben. Aber gerade 
aufgrund der Zunahme von Spaziergänger*innen 
und wandernden Menschen während der langen 
Lockdownphasen, hat auch der Müll zugenommen und 
die Natur braucht unseren Einsatz! Daher möchten wir auf 
diesem Wege dazu aufrufen auch ohne offiziellen Termin der 
Ortsputzete mit offenen Augen und einer Mülltüte durch 
Wald und Wiese zu marschieren, Müll einzusammeln und 
ausnahmsweise im eigenen Hausmüll zu entsorgen. 

Und dass auch der Spaßfaktor nicht zu kurz kommt: Vielleicht 
sucht ihr euch ein vermülltes Stück Natur aus, macht euch 
mit Gummihandschuhen, Schaufeln und Müllbeuteln ans 
Werk – und schickt euer Foto mit dem Vorher-Nachher-
Vergleich oder ein Foto mit der Größe eures Müllsacks oder 
sonst ein kreatives Naturschützerfoto an: 
kontakt@grunern.de und wir veröffentlichen alle Fotos auf 
unserer Homepage und im Schaukasten an der Kerni!

Vielen Dank schon jetzt an alle engagierten 
Müllsammlerinnen und Müllsammler  für euren Beitrag zum 
Naturschutz!

Na dann – Let's go!!!

Unser Dorfladen e. V.  

Dorfstraße 34, 79219 Staufen-Grunern, Telefon 07633. 9 29 91 44

www.dorfladen-grunern.de

Unser
Angebot

zu Ostern!

Unser Dorfladen im Milchhäusle bietet alles für das 
Osternest.

Wir nehmen gerne jederzeit Ihre Vorbestellungen 
entgegen, besonders für Ostern.

Mmmh ... unsere Eistr
uhe ist gefüllt
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Neues aus der Kita Storchennest 
                                             

So wie die Störche sind auch die Kinder aus dem 
Storchennest wieder zurück. Seit Montag, den 22.Februar 
ist die Kita-Tür wieder für alle Kinder geöffnet. Nach wie vor 
läuft der Betrieb unter Pandemiebedingungen, d.h. Maske 
tragen – Hände waschen – desinfizieren. 

In den letzten Wochen haben viele Kinder ihre Krippenzeit 
beendet und sind in den Kindergarten gekommen. Daher 
begrüßen wir in der kommenden Zeit viele neue Kinder und 
Eltern in unserer Kita. 

Die nächsten Wochen stehen unter dem Motto:
„Immer wieder kommt ein neuer Frühling
Immer wieder kommt ein neuer März
Immer wieder bringt er neue Blumen
Immer wieder Licht in unser Herz“
(Rolf Zuckowski)

Gemeinsam mit den Kindern erkunden wir die Natur, die aus 
ihrem Winterschlaf erwacht ist. Bei Spaziergängen entdecken 
wir Knospen an den Bäumen, erste blühende Blumen, Vögel 
und Insekten. Die Kinder genießen es, draußen zu toben, sich 
zu bewegen und den Frühling willkommen zu heißen.  
 
Jeden Tag im Morgenkreis begrüßen wir den Frühling mit 
verschiedenen Fingerspielen und Liedern. Dabei lernen die 
Kinder den immer wiederkehrenden Jahreskreis kennen 
und vertiefen ihr Wissen. Wir vermitteln den Kindern das 
Erwachen der Pflanzen, das Prinzip von Säen, Pflanzen 
und Wachsen. Ebenso erfahren die Kinder dabei, welche 
Vorrausetzungen für das Wachstum nötig sind (Erde, Wasser, 
Sonne, Pflege). Bei der Wissensvermittlung ist uns die 
Ganzheitlichkeit wichtig, d.h. ein Erleben mit allen Sinnen. 

Inspiriert von den vielen Spaziergängen durchs Dorf starten 
wir vor Ostern ein Hühner- und Schafsprojekt. Dabei erfahren 
die Kinder, was die Tiere fressen, wie sie leben, und lernen 
ihre Feinde kennen. Dazu verwenden wir Bücher, schauen 
Tiere in der Natur an und gestalten verschiedene Basteleien. 
Als Abschluss werden wir Schafskäse und -joghurt probieren 
sowie Eier kochen und färben. 

Seid herzlich gegrüßt
die Storchenkinder mit ihren Erzieherinnen 

Neues aus dem KinderGarten 
                                             

Hallo liebe GrueZi-Leserinnen und Leser,

seit dem letzten Artikel aus dem Kindergarten hat sich 
das eine oder andere ereignet.
Unter anderem die nochmalige Schließung der Kindergärten 
kurz vor Weihnachten.
Wir wurden in unserer besinnlich-schönen Weihnachtszeit 
mit der Glitzerfee ausgebremst, indem wir ab dem 16. 
Dezember den Kindergarten schließen mussten und 
stattdessen eine Notbetreuung angeboten haben. Die Kinder, 
die nicht mehr in den Genuss kamen, mit der Glitzerfee 
Zeit zu verbringen, wurden zu Hause von ihr beschenkt. 
Wenigstens etwas, dachten wir. 
Ganz positiv denkend, dass es im Januar ja wieder 
weitergehen würde, starteten wir ins neue Jahr 2021. 
Pustekuchen! Die Kindergärten sollten bis einschließlich 
19. Februar geschlossen bleiben.
Um den Kontakt mit den Kindern zu halten, haben wir 
uns einiges überlegt. Unter anderem haben wir Videos 
von  Bilderbuchbetrachtungen per Mail verschickt, Lieder 
gesungen und aufgenommen, Bastelideen verteilt, Briefe 
geschrieben usw.
Immer wieder hieß es, Kindergärten öffnen – nicht 
öffnen – doch öffnen – nein, noch nicht öffnen ... Was für ein 
Durcheinander und eine Verunsicherung für alle Beteiligten – 
Kinder, Eltern und Erzieherinnen und Erzieher.
Der Januar verging, dann kam der Februar. Im Februar hätten 
wir die Fasnet mit allen Kindern gefeiert, was wir dann 
schlussendlich mit den Notgruppenkindern gemacht haben. 
Es war aber nicht so, wie wir es sonst kennen.
Trotz allem wurde der Kindergarten geschmückt und am 
schmutzige Dunnschdig wurde den „Daheimgebliebenen“ die 
Fasnet an die Haustür gebracht, damit sie auch ein bisschen 
Fasnetsluft schnuppern konnten. 
Als wir erfuhren, dass die Kindergärten definitiv am 22. 
Februar  wieder öffnen dürfen, haben wir die Fasnet einfach 
um eine Woche verlängert. Die Kinder wurden eingeladen, 
am 22. verkleidet in den Kindergarten zu kommen, wenn sie 
Lust dazu hatten. Und was soll man sagen? Es hatten einige 
Kinder Lust dazu! 
Es ist alles so verrückt in dieser Zeit, dass man auch im 
Kindergarten ein bisschen  verrückt sein kann. Warum denn 
nicht?
Jetzt heißt es wieder, sich neu kennenzulernen, die Zeit mit 
den Freunden zu genießen, zu spielen, zu streiten, zu lachen, 
einfach die Kindergartenzeit wieder von Neuem entdecken – 
immer in der Hoffnung, dass die Kindergärten offen bleiben 
können.
Auf jeden Fall planen wir jetzt die Osterzeit und den 
Frühlingsanfang und all das, was bis zum Sommer noch 
umgesetzt werden soll.
Bis bald – Sie hören wieder von uns.

Liebe Grüße aus dem wunderschönen Kindergarten 
St.Raphael
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Storchen-News
                                             

Storch Hugo mit Barbara wieder auf dem Dach der Alten Schule

Am Mittwoch, 3. Februar landete der langjährige Brutstorch Hugo wieder in 
Grunern. Kurz davor hatten Staufener Feuerwehr und der Bürgerverein Grunern 
den Horst vorbereitet. Seit 2015 baut Hugo, der 2012 in Hugstetten schlüpfte, 
zusammen mit seiner jeweiligen Partnerin den Horst gewaltig aus. Jährlich wird 
das Storchenheim auf der Alten Schule immer höher und schwerer, sodass es auch 
beinahe jährlich wieder von den Menschen abgebaut werden muss. Irgendwann 
wäre sonst der Horst zu hoch und würde vom Dach rutschen.

Im März werden die Störchinnen aus ihrem Winterquartier, das von Spanien 
bis Afrika reicht, zurückerwartet. Aber die Rückkehr ist jedes Jahr früher zu 
beobachten. Menschen füttern die Störche, was sie eigentlich nicht sollten. 
Unsere Barbara ist schon am 7. Februar aufgetaucht, pünktlich zu Beginn einer 
neuen Kälteperiode. Gründe: Klimawandel, Müllhalden als Nahrungsquelle in 
Spanien, Fütterung in Grunern.
Der Klimawandel ist ein großes Problem, die Müllhalden werden abgedeckt, 
eine Zufütterung ist zu vermeiden. Störche können in offenem Gewässer auch 
bei Kälte Nahrung finden oder ziehen fliegend in wärmere Gebiete ab.
Unsere Aufgabe ist es, die natürlichen Lebensgrundlagen zu verbessern. 
In diesem Sinne, auf ein gutes Storchenjahr mit unserem alten Storchenpaar 
Hugo und Barbara, gutem Wetter und vielen Jungstörchen beim Beringen.

Konrad Gramelspacher

Festlich 
geschmücktes 
Grunern
                                             

Aus bekannten Gründen konnte 
im letzten Dezember der beliebte 
Weihnachtsmarkt nicht stattfinden. 
Um trotzdem für eine vorweihnacht-
liche Stimmung zu sorgen, stieß 
Uli Wüst die Idee an, entlang der 
Dorfstraße Weihnachtsbäumen zu 
errichten.
Etliche Anrainer wurden angesprochen 
und signalisierten Bereitschaft, das 
Vorhaben zu unterstützen, indem 
sie die Stromversorgung für die 
Lichterketten bereitstellten.
Mit Erlaubnis der Forstverwaltung 
besorgten Bürgerverein und Dorfladen 
Bäume aus dem nahen Grunerner 
Wald, um sie anschließend an 
den vorher ausgewählten Orten 
aufzustellen und mit Lichterketten 
zu schmücken. Mehrere Wochen 
lang erstrahlte die Dorfstraße so in 
festlichem Glanz. 

Allen Anwohnern ein herzliches 
Dankeschön für die Unterstützung.

Foto: Klee

Foto: Klee https://commons.wikimedia.org/wiki/File:WhiteStorkMap.svg
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Besuchen Sie uns auch online unter 
www.grunern.de
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MUSIKVEREIN 
GRUNERN E.V.  
 

 

Liebe Freunde des Musikvereins,  

aufgrund der aktuellen Situation wissen wir derzeit nicht,  
wann unsere nächsten Auftritte stattfinden können. 

Wir hoffen, dass wir – sobald es das Wetter zulässt –  
zumindest im Freien proben dürfen.  

Der Musikverein Grunern wünscht euch,  
dass ihr gesund durch diese Zeit kommt. 

Herzliche Grüße vom  

Musikverein Grunern e.V. 
 

 

 

 
.


